
Rundwanderwege

Hauptwanderwege

Der im Rahmen des LIFE+ Natur-Projektes „Danubia“
geförderte Erlebnisweg wurde an markanten Punkten mit
„Pforten“ bestückt und vermittelt Sehens- und Wissenswertes
über Flora und Fauna von Kelheim an der Donau entlang
bis nach Weltenburg.
Der Klosterweg verläuft entlang der Donauroute     (siehe
oben)

Klosterweg
Länge: 5,7 km; Gesamtanstieg: 90 m; Gehzeit: 1,5 Stunden

Leichter Rundweg durch die herrlichen Eichenmischwälder
des Hienheimer Forstes, vorbei am Naturwaldreservat „Platte“.

Auf der ruhigen Südseite des Donaudurchbruchs durch
schattige Mischwälder, durch die prähistorischen Höhen-
siedlungen des Weltenburger Frauen- und Arzbergs, herrliche
Aussichten in den engen Donaudurchbruch und die weiten
Donauauen.
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Leichter Rundweg auf Waldwegen; ausgehend vom Park-
platz der Befreiungshalle, vorbei am Inneren Keltenwall und
den im Wald gelegenen, teilweise mit Wasser gefüllten
Schürfgruben als Lebensraum von Molchen und Unken.

Rundweg zwischen Donau- und Altmühltal; auf Waldwegen
und dem Äußeren Keltenwall, durch schattige Eichenmisch-
wälder, vorbei an einem blumenreichen Kalkmagerrasen mit
idyllischer Aussicht, entlang der Altwasser der Altmühl und
des Naturwaldreservates „Hammerleite“ zur beeindruckenden
Schellnecker Felswand.

Asphaltierter Spazierweg zwischen Dorf und Kloster Welten-
burg; auf dem Bergsporn des Frauenbergs schöner Ausblick.

Ausgangspunkt:
Informationsplattform an der Donau-Schiffsanlegestelle



Altmühltal-Panoramaweg

Jurasteig

Zwischen Kelheim und dem Kloster Weltenburg ver-
kehren von Ostern bis Ende Oktober fahrplanmäßig
Ausflugsschiffe. In diesem Zeitraum kann am Kloster
Weltenburg meist auch mit Zillen (traditionellen Fi-
scherbooten) die Donau überquert oder auch der Do-
naudurchbruch durchfahren werden. Zwischen Wel-
tenburg und Stausacker pendelt zudem von Mitte März
bis Ende Oktober täglich eine Seilfähre.

Landschaftspflegeverband Kelheim VöF e.V.
Gebietsbetreuerin Weltenburger Enge
Franziska Jäger
Donaupark 13, 93309 Kelheim
Tel. 09441/207-7324, Fax 09441/207-7350
franziska.jaeger@voef.de
www.voef.de

Landratsamt Kelheim - untere Naturschutzbehörde
Schlossweg 3, 93309 Kelheim
Tel. 09441/207-0
poststelle@landkreis-kelheim.de

Forstbetrieb Kelheim
Hienheimer Str. 14, 93309 Kelheim
Tel. 09441/7068-0
info-kelheim@baysf.de

Schlaufenweg 26 und 27

Riedenburg-Weltenburg

Donauschlaufe vom Jurasteig

Informationen zum Wasserstand –
Pegelauskunft:
Tel. 01804/370037-114 | www.hnd.bayern.de

Regierung von Niederbayern - höhere Naturschutzbehörde
Regierungsplatz 540, 84028 Landshut
Tel. 0871/808-01
poststelle@reg-nb.bayern.de

Donau-Panoramaweg

Via Nova/Europäischer Pilgerweg

Dieses grandiose Naturerbe wurde 1978 mit der Verleihung
des „Europadiploms” durch den Europarat in seiner inter-
nationalen Bedeutung gewürdigt. Darüber hinaus wurde
das Gebiet in das europaweite Schutzgebietsnetz „NATURA
2000” aufgenommen.

Ihren unverzichtbaren Beitrag zum Erhalt dieser Naturland-
schaft zu leisten, indem Sie auf den ausgeschilderten We-
gen bleiben und untenstehende Regeln beachten.
Für Ihr Naturverständnis herzlichen Dank!

Weitere Informationen zum Naturschutzgebiet sowie Ver-
anstaltungs- und Führungstermine finden Sie im Besu-
cherzentrum Kloster Weltenburg und im Internet unter

www.weltenburger-enge.eu

Kontaktadressen:

Die beiden Naturschutzgebiete besitzen auch eine
herausragende kulturhistorische Bedeutung. In wohl
keinem anderen Gebiet Süddeutschlands wird auf so
engem Raum ein so umfassendes Spektrum unserer
Siedlungsgeschichte sichtbar: Steinzeithöhlen, bronze-
zeitliche Höhensiedlungen bis hin zur keltischen Stadt
Alkimoennis. Einzigartige kunsthistorische Akzente in
dieser grandiosen Naturlandschaft setzen die Bau-
denkmäler Kloster Weltenburg, Befreiungshalle und die
Einsiedelei Klösterl.

Die Weltenburger Enge zählt zu den ältesten Natur-
schutzgebieten Bayerns. Bereits im Jahr 1840 hatte
König Ludwig I. von Bayern ihren Schutz angeordnet,
bevor sie 1938 als Naturschutzgebiet ausgewiesen
wurde. Im Jahr 1995 wurde das Gebiet um das Natur-
schutzgebiet Hirschberg und Altmühlleiten erweitert
und erstreckt sich nun über eine Fläche von insgesamt
900 ha.
Beide zusammen umfassen ein besonders schutz-
würdiges Gebiet, das von den Altwassern der Altmühl
über den bewaldeten Bergsporn von Michels- und
Hirschberg bis über den Donaudurchbruch hinaus
reicht. Das außergewöhnliche Mosaik aus sommer-
heißen Felsen, schattigen Wäldern, stillen Altwassern
und den kühlen Fluten der Donau bietet einer Vielzahl
von Pflanzen und Tieren Lebensraum. So sind in den
naturnah bewirtschafteten Laubwäldern Schwarz-
specht und Hohltaube weit verbreitet. Im natürlichen
Flusslauf der Donau kommen besondere Fischarten
wie etwa der Huchen vor. Auf den hoch aufragenden
Felsen fühlen sich nicht nur Uhu und Wanderfalke wohl,
hier konnten auch eiszeitliche Reliktpflanzen wie das
Immergrüne Felsenblümchen bis heute überdauern.

Die Weltenburger Enge

Spuren vergangener Zeiten

Naturerbe
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Wir bitten auch Sie

Schiffe, Zillen und Fähren

Überregionale Wanderwege

Schutzgebiet von europäischem Rang
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im Naturschutzgebiet

Tourismusverband im Landkreis Kelheim e.V.
Donaupark 13, 93309 Kelheim
Tel. 09441/207-7330
Fax 09441/207-7350
info@tourismus-landkreis-kelheim.de
www.tourismus-landkreis-kelheim.de
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